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Stärken  Sehr gut erschlossene Lage 

 Differenzierte Raum- und Nutzerstruktur 

 Vielfältige Funktionen (Versorgung, Arbeiten, Wohnen, Schule, Erholung, Sport) 

 Florierendes Gewerbe 

 Laufende Entwicklungen, Dynamik 

 Einzelne historische, erhaltenswerte Gebäude 

Schwächen  Orientierung, Wahrnehmung und Zugänglichkeit der einzelnen Nutzungen 

 Teilweise unternutzte Gewerbegebiete 

 Wenig attraktive Strassenraumgestaltung 

 Zäsuren durch Verkehrsinfrastrukturen  

 Wenig öffentliche Freiräume  

 Teilweise veraltete Bausubstanz 

Chancen  Grosse Potentiale für Aufwertung, Transformation und Innenentwicklung  

 Zentrum fertigbauen, gestalten, anbinden 

 Charakter und Identität verleihen 

 Profilierter Wirtschaftsstandort 

 Gezielte, gelenkte Gesamtentwicklung  

Risiken  Fehlende Qualitätssicherung 

 Nicht abgestimmte Einzelentwicklungen 

 Weiterer Anstieg des Verkehrsaufkommens  
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